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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSG Thannhausen III : SV Münsterhausen 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der TSG Thannhausen III gegen den SV 
Münsterhausen

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Atzkern / Holzer nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den SV Münsterhausen im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen bei der TSG
Thannhausen III. Das Heimteam konnte im 11. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die TSG
Thannhausen III nun ein Punkteverhältnis von 14:8 in der Tabelle auf, während der der SV
Münsterhausen 8:14 Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht kurzen Prozess machten
Schmid / Wassermann beim 11:5, 11:6, 11:8 mit Strigel / Saur. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Atzkern / Holzer hatten Mayer / Heinzl nur im ersten Satz eine Chance. Seeleuther / Blab wehrten
eine 1:0 Satzführung von König / Seitel ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Christoph Mayer überzeugte im Match gegen
Gerhard Holzer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Es dauerte eine Weile, bis Holger
Schmid seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Stefan Atzkern quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Anschließend ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Peter Wassermann
gelang es, Thomas König im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Andreas Strigel
zunächst nicht gut aus, so gewann Richard Seeleuther im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Johannes Blab bekam es nun mit Mathias Saur zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Johannes Blab am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tobias Heinzl bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Uwe
Seitel dann doch niedergerungen worden. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TSG
Thannhausen III und des SV Münsterhausen in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Christoph Mayer letztlich parat, um Stefan Atzkern final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 2:11, 2:11, 5:11. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Holger Schmid nach einer Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Gerhard
Holzer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Peter Wassermann gegen Andreas Strigel. Mittlerweile stand es
damit 6:6. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Richard Seeleuther und Thomas König, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Johannes Blab und Uwe Seitel, das Johannes Blab letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Tobias Heinzl überzeugte im Einzel gegen Mathias Saur,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
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Heimmannschaft verbuchen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Atzkern / Holzer wurden am Nachbartisch Schmid / Wassermann
dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Thannhausen III nun ein Punktekonto von 14:8 Punkten auf,
während der SV Münsterhausen vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2023 gegen den SV
Ettenbeuren 46 ansteht, 8:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Thannhausen III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen die SpVgg Langenneufnach.

 Statistik:
 TSG Thannhausen III

Doppel: Schmid / Wassermann 1:1, Mayer / Heinzl 0:1, Seeleuther / Blab 1:0 
Einzel: C. Mayer 1:1, H. Schmid 0:2, P. Wassermann 1:1, R. Seeleuther 1:1, J. Blab 2:0, T. Heinzl 1:
1 

 SV Münsterhausen
Doppel: Atzkern / Holzer 2:0, Strigel / Saur 0:1, König / Seitel 0:1 
Einzel: S. Atzkern 2:0, G. Holzer 1:1, A. Strigel 1:1, T. König 1:1, U. Seitel 1:1, M. Saur 0:2


